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Heute Abend für Sie, ein Geheimtipp aus der Kleinkunstszene: 

die Lachmuskeln erschütternde Frau Klein. 

Ihr sehnlichster Wunsch ist es im Rampenlicht zu stehen und aufsteigen in den Olymp der Kunst. In ihrer unnachahmlichen Art berichtet die ältere Dame von ihrem dornigen Weg zum Ruhm. 

Mit ihrer Leidenschaft infiziert sie nach und nach auch ihre MitbewohnerInnen im Seniorenheim.  Und so reift der kühne Plan eine Revue auf die Beine zu stellen. 

Ein Ausflug auf die Reeperbahn, um sich Anregungen für die show zu holen endet in einem angenehmen Fiasko. Wer Frau Klein kennt, weiss dass sie auf ihrem Weg einige Hindernisse mit Tricks überwinden wird. Lassen Sie sich überraschen und anstecken von der Lebensfreude der alten Dame, die versucht sich einen Traum zu erfüllen. 

Angelika Knauer (www.angelika-knauer.de) 

ist seit 1992 freie Schauspielerin und Komödiantin.

Sie spielte erfolgreich an verschiedenen Theatern 

(u.a. LB-Rheinland Pfalz, Altonaer Theater, Tourneetheatern),

in freien Produktionen   (Kampnagel, freie Gruppen)

und in eigenen Soloprogrammen   (Stollwerk/Köln, SchmidtsTivoli/HH, AIDA-Flotte, nord. Kleinkunstbühnen).

Sie wird als walking act zu verschieden Anlässen und in verschiedenen Figuren engagiert     ( u.a. La strada, Kreutz- und Flußfahrtschiffe, Messen)

und spielt verschiedenste Rollen als comedian auf der Aida Flotte.

Mit ihrer Hauptfigur Frau Klein, begeistert sie immer wieder ihr Publikum, ob auf der Bühne oder als walking act.

Frau Klein ist eine kleine, schrullige und alte Person, mit sehr eigenen Ansichten über die Welt und was in ihr passiert.


Ihr sehnlichster Wunsch:

Im Rampenlicht auf der Bühne stehen und aufsteigen in den Olymp der Kunst.

In ihrer unnachahmlichen Art erzählt sie von ihrem dornigem Weg zum Ruhm...
Nach und nach infiziert sie auch ihre Mitbewohner im Seniorenheim 'Rosengarten'.
Und so reift der kühne Plan, selbst eine Revue auf die Beine zu stellen...

"Wird sie uns mitnehmen in eine andere Welt oder wird sie gleich hinknallen über den Bühnenrand?«Das ist die zentrale Frage der Zuschauer bei ihrer Aufführung.


Die Bewohnerin des Seniorenheims Rosengarten erzählte dann aus ihrem 
bewegten Heimleben.

Dort übt man unter beträchtlichen Schwierigkeiten mit dem 87-jährigen 
Darsteller des Göttersohns Paris ein Theaterstück ein. Auf dem Programm 
steht »Die schöne Helena«, mit Frau Klein in der Hauptrolle. 


Das glucksende Publikum wurde sofort zur Ordnung gerufen, darüber gäbe es 
nun gar nichts zu lachen. Doch das störte die Zuschauer wenig, sie amüsierten 
sich hörbar über die Geschichten aus einem gar nicht alltäglichen 
Seniorenleben."

(Bremervörder/Südkreis Anzeiger)

